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Laurischk: „Neue Berechnungsmethode für Hartz-IV-Sätze muss
menschenwürdiges Existenzminimum realitätsbezogen darstellen.“

Anlässlich des Urteils des Bundesverfassungsgerichts erklärt die Vorsitzende
des Ausschusses für Familie, Senioren, Frauen und Jugend und FDP-
Bundestagsabgeordnete Sibylle Laurischk:

„Das Urteil des Bundesverfassungsgerichts zur Berechnung aller Hartz-IV-
Sätze zeigt große Schwächen der Reform, die von der rot-grünen
Bundesregierung noch unter Kanzler Schröder auf den Weg gebracht wurde.

Da das Bundesverfassungsgericht nicht pauschal eine Leistungserhöhung
fordert, sollte auch der im Koalitionsvertrag unterbreitete Vorschlag der FDP
Sachleistungen gerade im Bildungsbereich anzubieten, umgesetzt werden. Dies
könnte durch Bildungsgutscheine jedem Kind zugutekommen. Bei der vom
Bundesverfassungsgericht geforderten Klärung des kinderspezifischen Bedarfs
muss ein besonderer Schwerpunkt auf den Zugang zu Bildungsangeboten
gelegt werden.“
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